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§4)  Handgriff  für  eine  fluidische  Reinigungs-  und/oder  Massagevorrichtung. 

@  Ein  hohler  Handgriff  (1),  der  einerseits  an  einen  Was- 
serschlauch  (2)  angeschlossen  ist  und  der  anderseits  mit 
einer  fluidischen  Reinigungs-  und/oder  Massagevorrich- 
tung,  insbesondere  einer  Munddusche,  einer  Gesichtsreini- 
gungsbürste  oder  einem  Protesenreinigungsgerät  verbind- 
bar  ist,  besitzt  einen  Dosierraum  oder  nimmt  einen  separa- 
ten  Dosierbehälter  (9)  auf.  In  dem  Dosierraum  bzw.  in  dem 
einsetzbaren  Dosierbehälter  befindet  sich  ein  Wirkstoff.  Der 
Dosierraum  bzw.  der  Dosierbehälter  kann  mit  einer  Vorrich- 

(0  tung  versehen  sein,  durch  die  eine  kleine,  insbesondere 
einstellbare  Menge  des  Wirkstoffes  an  den  durch  den  hoh- 
len  Handgriff  (1)  geleiteten  Wasserstrom  abgegeben  wird. 

@h  Der  Wirkstoff  kann  fest  oder  flüssig  sein.  Feste,  schwerlösli- 
che  Wirkstoffe  sind  vorzugsweise  stäbchenförmig  ausgebil- <0  det  und  sind  in  einen  entsprechend  angepaßten  länglichen 
Dosierbehälter  (9)  einsetzbar,  der  entsprechend  der  ge- 
wählten  Lösungsmenge  des  Wirkstoffes  eine  bestimmte  An- 

W  zahl  von  Löchern  (14,  14')  aufweist,  an  denen  der  Wasser- 
00  Strom  in  dem  Handgriff  (1)  vorbeigeleitet  wird.  Handelt  es 
Q  sich  um  einen  flüssigen  Wirkstoff,  so  kann  er  von  dem 

Wasserstrom  aus  dem  Dosierbehälter  bzw.  dem  Dosier- 
O  räum  abgesaugt  werden.  Zur  Erhöhung  der  gesamten  Auf- 

lösungszeit  eines  Wirkstoffstäbchens  (11)  in  einem  Hand- 
griff  (1)  kann  es  ausreichend  sein,  in  den  Boden  des  Hand- 

|||  griffes  eine  Strömungsleitscheibe  einzusetzen,  die  das 

ausströmende  Wasser  von  der  unteren  Stirnfläche  des 
Wirkstoffstäbchens  abhält  und  es  in  den  freien  Ringraum 
zwischen  der  Innenwand  des  Handgriffes  (1)  und  dem  Wirk- 
stoffstäbchen  leitet. 
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